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Warum Freunde  
Freunde brauchen

»Freunde kann man nie genug haben!« Das gilt insbeson-
dere für eine wissenschaftliche Institution wie die Goethe-
Universität, deren über 100-jährige Geschichte auch eine 
Geschichte der Freundschaft ist. So unterstützt die Vereinigung 
von Freunden und Förderern die von Frankfurter Bürgern ge-
gründete Universität seit 1918 mit Rat und Tat. Die stolze Bilanz: 
»100 Millionen in 100 Jahren.« Doch Geld ist nicht alles, die 
Freunde sind zugleich Brückenbauer zwischen Universität, 
Stadt und Bürgerschaft.

Heute gehört die Goethe-Universität mit rund 48.000 
Studierenden, davon 16 Prozent aus dem Ausland, und 16 
Fachbereichen zu den drei größten Hochschulen Deutschlands. 
Viele ihrer Fächer belegen laut internationalen Rankings acht-
bare Positionen: Wirtschafts- und Rechtswissenschaften so-
wie Geowissenschaften, Medizin, Philosophie und Soziologie 
finden sich weltweit unter den besten 150 ihres Fachs. Durch 
die strategische Allianz mit den Universitäten Mainz und 
Darmstadt hat die Goethe-Universität ihr großes wissenschaft-
liches Potenzial weiter gestärkt, ebenso durch den Verbund mit 
20 außeruniversitären Forschungseinrichtungen.

Als Stiftungsuniversität, zu deren historischen Wurzeln die 
Goethe-Universität 2008 zurückgekehrt ist, genießt sie ein hohes 
Maß an Selbstverantwortung. Die Freundesvereinigung sieht 
sich in dieser Tradition als wichtiger Partner der Universität, 
um deren Position als international renommierte Hochschule 
zu unterstützen.

»Weil ich an unseren Nachwuchs 
glaube und Zuversicht mein 
Zukunftsbild bestimmt, engagiere ich  
mich bei den Freunden.«

Prof. dr. Wilhelm Bender
Vorsitzender der Vereinigung  
von Freunden und Förderern
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»Ich bin bei den Freunden, weil die Goethe-
Universität  für unsere Stadt die Institution 
ist, die am meisten  nach außen leuchtet.«

renate von metzler
Ehrensenatorin der Goethe-Universität und 

Mitglied im Vorstand der Freunde

Werden Sie ein Freund

Die rund 1.600 Freunde verstehen sich als  Brücke zwischen 
der Goethe-Universität, die zu den modernsten Hochschulen 
Europas zählt, und der Stadt mit ihrer Region. Als Förderer 
wollen die Freunde Freiräume schaffen, Wege bahnen und 
Türen öffnen.

Es sind Bürger und Vertreter von Unternehmen und Politik, 
Stifter, Wissenschaftler und Alumni, die sich hier aktiv beteili-
gen. Die Freundesvereinigung, einer der größten Fördervereine 
in Frankfurt, vergibt jedes Jahr renommierte Preise und ermög-
licht eine Vielzahl von Projekten. Dazu zählen die Teilnahme an 
Konferenzen im Ausland, Organisation von Veranstaltungen, 
konkrete Forschungsprojekte oder auch Bücher und Geräte. 
Jeder Mitgliedsbeitrag und jeder gespendete Euro fließt in 
die Verbesserung von Forschung und Lehre und bringt die 
Goethe-Universität ein Stück näher zur Spitze. 

Eine private Mitgliedschaft bei den Freunden beginnt mit ei-
nem Jahresbeitrag von 70 Euro (»Freund«). Darüber hinaus 
gibt es die Möglichkeit, für 200 Euro als »Förderer« oder für 
500 Euro als »Donator« die Freundesvereinigung zu unter-
stützen. Für jeden Beitrag sind wir sehr dankbar! 

Ihren  großen Herausforderungen ist die Goethe-Universität 
nur gewachsen, wenn sie sich weiter auf treue Freunde verlas-
sen kann. Freunde kann man nie genug haben auf dem Weg 
in die Zukunft. Werden auch Sie ein Freund!

»Ich bin bei den Freunden, weil die 
Goethe-Universität  für unsere Stadt 
die Institution ist, die am meisten  
nach außen leuchtet.«

renate von metzler
Ehrensenatorin der Goethe-Universität und 

Mitglied im Vorstand der Freunde
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»Seit über 100 Jahren sind die Freunde 
an unserer Seite: als unermüdliche 
Brückenbauer zwischen Stadt und 
Universität, als geschätzte Ratgeber – 
 und als verlässliche Financiers vielfältiger 
Projekte!«
Prof. dr. manfred schuBert- zsilavecz

Vizepräsident der Goethe-Universität 
und Mitglied im Vorstand der Freunde

»Unsere Doktorandinnen und Doktoranden 
profitieren enorm von der finanziellen 
Unterstützung durch die VFF für internationale 
Konferenzen oder Forschungsaufenthalte im 
Ausland. Vielen Dank dafür!«

Prof. dr. nicola fuchs-schündeln 
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
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Die Freunde fördern 

Jährlich ermöglichen die Freunde und Förderer rund 250 
Forschungsvorhaben und Projekte. Die Fördergelder aus den 
Mitgliedsbeiträgen und Spenden kommen ohne Umweg ge-
zielt den Vorhaben in allen 16 Fachbereichen zugute. Hier eine 
kleine Auswahl aus den Jahren 2017 und 2018:

Labor für Immunmonitoring
Das Labor im neuen Frankfurt Cancer Institute wird dazu beitragen, 
komplexe Vorgänge bei genetischen Veränderungen von Tumorzellen 
genauer zu erforschen.

Forschungsprojekt Onlinestudie ACHILLES
In dem Projekt geht es um die Entwicklung maßgeschneiderter Online-
Unterstützungsinstrumente für Medizinstudierende, die sich mithilfe ei-
nes weit verbreiteten Online-Portals auf ihr Staatsexamen vorbereiten.

Frankfurter Poetikvorlesungen
Seit 1959 unterstützen die Freunde die Frankfurter Poetikvorlesungen, 
im Wintersemester 2017/2018 war Silke Scheuermann zu Gast; im 
Sommersemester 2018 Christian Kracht.

Internationale Vortragsreihe  
»Feminismen des Globalen Südens«
Kann Feminismus tragfähige Antworten auf Krisen des 21. Jahrhunderts 
geben? Dieser Frage ging die internationale Vortragsreihe nach und 
schaute dabei besonders auf die südliche Erdhalbkugel.

20 Jahre Winterschule der Pharmazie
Über 50 Studierende der Pharmazie nahmen wieder an der seit 20 Jahren 
veranstalteten Winterschule in Aigen im österreichischen Ennstal teil, 
um sich auf das erste Staatsexamen vorzubereiten. 

Tagung »Kolumbien: Historisches Gedächtnis,  
Postkonflikt und Transmigration«
Internationale Akteure, die am Friedensprozess in Kolumbien betei-
ligt sind, und Wissenschaftler diskutierten, wie das Zusammenleben 
in der zerrissenen Gesellschaft aussehen könnte.

Sommerkurs »Populismus in Europa«
25 junge Wissenschaftler aus Deutschland und Kroatien, darunter 
fünf aus Frankfurt, beschäftigten sich beim Sommerkurs »Politische 
Theorie« am Inter-University Center in Zagreb und Dubrovnik mit 
Populismus in Europa.

Forschungsprojekt »Berührung und Stress«
Untersucht wird, ob Berührungen vor Stress schützen. Macht es da-
bei einen Unterschied, ob man sich z. B. selbst die Hand aufs Herz 
oder den Bauch legt oder von anderen in den Arm genommen wird?

Uni goes UNO – National Model United Nations
Seit 2003 nehmen circa 20 Studierende an dem einwöchigen Planspiel 
in New York teil und vertreten dort einen Staat. Gefördert wird die-
se mehrfach ausgezeichnete Projektarbeit der Frankfurter von Beginn 
an von den Freunden.

Forschungsprojekt: Phytoparasitische Pilze an  
Nutzpflanzen in Benin
Diese Forschungsarbeit erfolgte im Rahmen des Projekts der 
VolkswagenStiftung »Förderung der Mykologie zur Sicherung von 
Nahrungsmitteln und Waldbeständen in Westafrika«.

Die Doktorandin Yalemwork Meswaet Kalemework (links) zusammen  
mit Masterstudentin Affoussatou Tabé auf der Suche nach pflanzen
parasitischen Pilzen in Benin.

Die drei Sprecher des neuen Frankfurt Cancer Institute: Prof. Dr. Hubert 
Serve, Prof. Dr. Florian Greten, Prof. Dr. Ivan Dikic (v.l.n.r.).
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»Wo Bürgersinn so etwas Beeindruckendes 
geschaffen hat, muss die Verbindung zwischen 
Bürgern, Unternehmern und Universität auch 
weiter gelebt werden. Denn das Modell hat sich 
bewährt!«

sigrid Bauschert 
Gründerin und Vorstand der Management Circle AG und 

Mitglied des Kuratoriums der Freunde

» Ich bin bei den Freunden, weil die 
Unterstützung der Goethe-Universität  
ein wichtiger Teil unserer Zukunfts-
vorsorge ist.«

hilmar KoPPer 
Ehrenvorsitzender der Vereinigung von 

Freunden und Förderern
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Freundschaftsdienste

Unseren Mitgliedern bieten wir

 Ì vielfältige Möglichkeiten zur persönlichen 
Teilnahme am Universitätsleben mit Vorträgen und 
Veranstaltungen

 Ì monatlicher Newsletter »Uni-Highlights« per E-Mail zu 
aktuellen Vorträgen und Veranstaltungen auf allen drei 
Uni-Campi

 Ì Einladung zur jährlichen Verleihung des Paul Ehrlich- 
und Ludwig Darmstaedter-Preises in der Paulskirche

 Ì Einladung zur jährlichen Akademischen Feier 
mit der Verleihung zahlreicher Preise an junge 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler

 Ì Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung  
mit Vorstellung wissenschaftlicher Projekte, einem 
hochkarätigen Vortrag und anschließendem Empfang

 Ì regelmäßiger Bezug des Wissenschaftsmagazins 
»Forschung Frankfurt«, des »UniReport«, der Zeitschrift 
der Universität, und des Freunde-Alumni-Magazins 
»Einblick«.

 Ì interessante Kontakte zu anderen Mitgliedern und 
Vertretern aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik

 Ì regelmäßiges Unternehmerfrühstück mit Vortrag für 
Firmenmitglieder

»Die Goethe-Universität hat sich in den letzten 
Jahren stark entwickelt und ist für Frankfurt 
und unsere ganze Region ein immer wichtigerer 
wirtschaftlicher und sozialer Erfolgsfaktor; 
diese positive Entwicklung wollen wir als 
Firmenmitglied aktiv unterstützen.«

dr. PhiliP Burchard
CEO Merz Pharma GmbH & Co. KGaA
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»Ich bin bei den Freunden,  
weil mich die Dynamik in den  
Köpfen begeistert.«

Julia heraeus-rinnert
Stellvertretende Vorsitzende der 

Vereinigung von Freunden und Förderern

»Ich bin bei den Freunden, 
weil Wissen unsere 
Zukunft ist.«

claus Wisser
Unternehmer, Mitglied im 

Vorstand der Freunde



Das Kuratorium 

Bernd Knobloch Präsident
Robert Restani Stellvertretender Präsident

Dr. Constantin H. Alsheimer
Sigrid Bauschert
Klaus Beine
Dr. Jörg Bong
Gabriele Hässig
Ulrich Höller
Philip Holzer
Michael Klaus
Holger Kneisel
Heinz-Günter Lang
Wolfgang Marzin
Dr. Konstantin Mettenheimer
Prof. Dr. Mathias Müller
Dr. Karl-Josef Neukirchen
Dr. Stefan Oschmann 
Dr. Andreas Pohlmann
Prof. Knut Ringat
Dr. Bernd Roese
Klaus Rosenfeld 
Michael Rüdiger
Gunther Ruppel
Diana Rutzka-Hascher
Prof. Dr. Joachim Scherer
Dietmar Schmid
Wolfgang Steubing
Ruth Wagner
Jan P. Weidner
Dr. Constantin Westphal
Tilman Wittershagen
Eva Wunsch-Weber

(Stand: März 2019)

Der Vorstand

Prof. Dr. Wilhelm Bender Vorsitzender
Julia Heraeus-Rinnert  Stellvertretende Vorsitzende

Edmund Konrad Schatzmeister

Dr. Sönke Bästlein
Dr. Udo Corts

Prof. Alexander Demuth
Dr. Albrecht Fester
Dr. Thomas Gauly

Prof. Dr. Heinz Hänel
Dr. Helmut Häuser

Prof. Dr. Hans-Jürgen Hellwig
Dr. Friederike Lohse
Renate von Metzler

Dr. Christoph Schmitz
Prof. Dr. Manfred Schubert-Zsilavecz

Claus Wisser
Prof. Dr. Birgitta Wolff

(Stand: März 2019)

Ehrenvorsitzender des Vereins

Hilmar Kopper
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Wir sind für Sie da 

niKe von WerseBe
Geschäftsführerin
wersebe@vff.uni-frankfurt.de
Telefon 069 / 798-12234
Fax 069 / 798-763-12234

tina faBer
Assistentin der Geschäftsführung
faber@vff.uni-frankfurt.de
Telefon 069 / 798-17237
Fax 069 / 798-763-17237

maren nieWerth
Ansprechpartnerin Unternehmen & Stiftungen
niewerth@vff.uni-frankfurt.de
Telefon 069 / 798-17259
Fax 069 / 798-763-17237

Vereinigung von Freunden und Förderern  
der Goethe-Universität Frankfurt
Theodor-W.-Adorno-Platz 1
60629 Frankfurt am Main

»Ich bin ein Freund, weil ich mithelfen 
möchte, dass Ausbildung und Praxis auch 
weiterhin so gut zusammenwirken.«

Prof. dr. Johannes adolff
Partner Hengeler Mueller
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Private Mitgliedschaft (Jahresbeitrag)

                70  euro freunde

             200 euro  förderer

              500 euro donatoren

 euro     Jährliche zusatzsPende 

  

            500  euro firmenmitglied 

            900  euro  firmenmitglied (fördernd)

 euro     Jährliche zusatzsPende 

 

Firmenmitgliedschaft (Jahresbeitrag)

Werden sie ein freund der goethe-universität

Machen Sie mit! 

Die Vereinigung von Freunden und Förderern der Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt am Main e. V. ist als gemeinnütziger Verein anerkannt. 
Spenden und Mitgliedsbeiträge sind steuerlich in vollem Umfang absetzbar.

Einzugsermächtigung

Beitrittserklärung

iBan

Bic

KontoinhaBer

Bitte buchen Sie den Jahresbeitrag von meinem Konto ab.

BanKinstitut

datum  unterschrift

datum unterschrift

Bankverbindung Vereinigung von Freunden und Förderern der Goethe-Universität
Deutsche Bank AG, IBAN DE76 5007 0010 0700 0805 00, BIC/SWIFT-Code DEUTDEFFXXX

» Ich bin den Freunden dankbar, dass 
sie die Universitätsmusik so nachhaltig 
unterstützen und damit einen wertvollen 
Beitrag für Kunst und Kultur leisten.«

lisa Bodem
Gründerin und Dirigentin des Sinfonischen 
Blasorchesters des Collegium Musicum der 

Goethe-Universität Frankfurt 
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W I R FÖR DE R N Z U K U N F T S E I T 10 0 J A H R E N

V E R E I N IG U NG VON F R E U N DE N U N D FÖR DE R E R N  
DE R G OE T H E-U N I V E R S I TÄT F R A N K F U RT

Campus Westend | PA Gebäude
Theodor-W.-Adorno-Platz 1 | 60629 Frankfurt am Main

Tel.: 069 / 798-17237 | Fax: 069 / 798-763-17237
E-Mail: freunde@vff.uni-frankfurt.de

Kontoverbindung: DE76 5007 0010 0700 0805 00


